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Ein neuer Chef für den
„Bildungs-Leuchtturm“
Wolfgang Deutschmann wurde in sein Amt als Direx des AAG eingeführt

einige launig interpretierte Ge-
schenke und eine „lange Wunsch-
liste“ – passend in einem grünen
Umschlag versteckt. Grün ist be-
kanntlich die Farbe der Hoffnung.
„Ich bin sehr stolz, Leiter dieser

Schule sein zu dürfen“, antworte-
te der neue Direx, bevor er Kolle-
gium und Gäste zu einem Um-
trunk einlud. (ters)

CUXHAVEN. Der „Leuchtturm gym-
nasialer Bildung im Norden“ hat ei-
nen neuen „Wärter“: Wolfgang
Deutschmann (53). Im Rahmen einer
Dienstbesprechung wurde der bishe-
rige Vize am Mittwoch offiziell in
sein Amt als Direktor des Amandus-
Abendroth-Gymnasiums (AAG) ein-
geführt.

Den offiziellen Akt übernahm der
Leitende Regierungsschuldirektor
Alfred Mangold, von dem auch
die zitierte anerkennende Cha-
rakterisierung des über 200 Jahre
alten früheren Gymnasium für
Jungen stammt. Mangold sprach
vor dem versammelten Kollegium
kurz über die verschiedenen He-
rausforderungen an Schule, die
sich teilweise widersprechen und
nur von einem kompetenten Kol-
legium und einer kompetenten
Führung gemeinsam bewältigt
werden können.

Ein Stick voll Wissen
Er habe das uneingeschränkte
Vertrauen der Schulbehörde, ver-
sicherte Mangold dem neuen
Schulleiter: „Sie müssen die Er-
wartungen und die Rahmenbe-
dingungen zur Deckung bringen.
Sie sind verantwortlich für die
Qualitätsentwicklung der Schule,

Der neue AAG-Direx, Wolfgang Deutschmann (r.), wurde vom Leitenden
Regierungsschuldirektor Alfred Mangold ins Amt eingeführt. Foto: Winters

aber die Träger der Qualitätsent-
wicklung“, so Mangold an das
Kollegium gewandt, sind Sie!“
Mangold überreichte Deutsch-
mann anschließend einen gerade
fertiggestellten Stick, auf dem das
„gesamte Herrschaftswissen, das
ein Schulleiter benötigt“, zusam-
mengefasst ist. Das Lehrerkollegi-
um überreichte dem neuen Chef

Branche fordert
Verlässlichkeit
Runder Tisch zum Thema Offshore-Energie

geben müsse. Die Offshore-Indus-
trie sei als junge Industrie auf po-
litisches Vertrauen angewiesen.
Nach der Sitzung zeigten sich

Horch und Günthner optimis-
tisch: Der Schulterschluss zwi-
schen Arbeitgebern, Arbeitneh-
mern, Betreibern, Verbänden,
Herstellern und der Politik zeige,
dass die Branche sich in der Ver-
antwortung und in der Lage sehe,
unverzichtbare Beiträge zum Ge-
lingen der Energiewende zu leis-
ten.
Konkret fordert der „Runde

Tisch Offshore“:
�Die finanzielle Möglichkeit,
ein Teil der Fördervergütung zeit-
lich vorzuziehen, muss verlängert
werden, damit die von dem verzö-
gerten Netzausbau betroffenen
Offshore-Projekte unter den ur-
sprünglichen Bedingungen reali-
siert werden können.
� Für die fertiggestellten Wind-
parks müssen die geltenden För-
derbedingungen garantiert wer-
den.
�Die Übertragungsnetze und
Netzanschlüsse der Windparks
müssen planmäßig ausgebaut
werden.
�Der Bund muss die Länder
beim Ausbau der notwendigen In-
frastruktur, insbesondere der Ha-
feninfrastruktur an der Nordsee-
küste, unterstützen. (red)

HAMBURG/BREMERHAVEN. Die
Energiewende brauche die Off-
shore- Technik, und die Offshore-
Industrie brauche Verlässlichkeit:
Mit diesem deutlichen Plädoyer
für eine kontinuierliche und
nachhaltige Förderung der Off-
shore- Windenergie ist der „Run-
de Tisch Offshore“ zu Ende ge-
gangen, zu dem die Wirtschaftsse-
natoren Frank Horch (Hamburg)
und Martin Günthner (Bremen)
ins Hamburger Rathaus eingela-
den hatten.

Große Unternehmen
Der Einladung waren etwa 20
Vertreter aus den großen Unter-
nehmen der Offshore-Industrie
und von Banken sowie einige Ge-
werkschaftsvertreter gefolgt. „Uns
geht es darum, den engen Dialog
mit der Offshore-Wirtschaft wei-
ter zu vertiefen, um eine gemein-
same energie- und industriepoliti-
sche Perspektive für die Zeit nach
der Bundestagswahl zu entwer-
fen“, skizzierte Horch das Ziel des
Runden Tisches. Günthner er-
gänzte: „Die Zeit des Stillstands
und der Unsicherheit muss über-
wunden werden. Sonst wird ein
im Aufbau befindlicher Industrie-
zweig massiv gefährdet.“
Am „Runden Tisch Offshore“

wurde von allen Seiten betont,
dass es klare Rahmensetzungen

CUXHAVEN. Mit dem Schulstart
sind zahlreiche Abc-Schützen
wieder auf dem Weg zum Unter-
richt. Laut einer aktuellen forsa-
Umfrage macht sich fast jedes
zweite Elternpaar Sorgen, dass
seinem Kind unterwegs etwas zu-
stoßen könnte.
So sehr Eltern auf ihre selbst-

ständigen Schulranzenträger stolz
sind: Es schwingt auch immer et-
was Angst mit, wenn Kinder auf
dem Weg zur Schule oder nach
Hause sind. Die Angst ist nicht
ganz unbegründet: Die meisten
Kinder sind zu Fuß unterwegs (43
Prozent). Jeder fünfte Abc-Schüt-
ze (22 Prozent) fährt mit dem Bus,
18 Prozent der Eltern bringen ih-
ren Nachwuchs mit dem Auto
zum Unterricht.

Sicherer Schulweg
Schulanfänger sind auch Ver-
kehrsanfänger. Kinder müssen
nicht nur den Anforderungen der
Schule gerecht werden, sondern
sich auch mit dem richtigen Ver-
halten auf dem Schulweg vertraut
machen. Eltern sollten den si-
chersten Weg zur Schule wählen
und diesen gemeinsam mit ihrem
Kind über einen längeren Zeit-
raum einüben. Auch Signalklei-
dung sorgt für Sicherheit und
Sichtbarkeit des Kindes.

Schutz auf Umwegen
Passiert auf dem direkten Schul-
weg tatsächlich ein Unfall, zahlt
die gesetzliche Unfallversiche-
rung. Besucht der Nachwuchs
z.B. nach der Schule einen
Freund oder eine Freundin, ist er
auf diesem Umweg grundsätzlich
nicht versichert. „Eine private Un-
fallversicherung sichert die Fol-
gen eines Unfalls finanziell ab -
sowohl auf dem direkten wie auch
indirekten Schulweg als auch in
der Freizeit“, sagt Bernd Kaiser,
Versicherungsexperte von Cos-
mosDirekt.

Für Missgeschicke
Schrammt das Kind mit seinem
Rad an einem Auto entlang, ist
das ein Fall für die private Haft-
pflichtversicherung. Sie ist eine
der wichtigsten Policen für Fami-
lien und kommt für Schäden auf,
die man fahrlässig anderen zufügt.
Grundsätzlich gilt: Sind Kinder
jünger als sieben Jahre, können
sie für Schäden nicht persönlich
haftbar gemacht werden. Im flie-
ßenden Straßenverkehr liegt diese
Altersgrenze bei zehn Jahren.
„Rein rechtlich müssen Eltern
nicht für die Schäden ihrer Kinder
aufkommen, wenn sie ihrer Auf-
sichtspflicht nachgekommen
sind. Dennoch fühlen sich viele
moralisch verpflichtet, den Scha-
den auszugleichen. Die meisten
Versicherer bieten für solche Fälle
spezielle Familientarife an“, sagt
Bernd Kaiser. (red)

ABC-Schützen
auf Verkehr
vorbereiten

CUXHAVEN. Die schon traditionel-
le Wanderung des Deutschen Al-
tenvereins, Ortsgruppe Cuxha-
ven, am zweiten Sonntag im Mo-
nat wird dieses Mal rund um Hol-
ßel durchgeführt: „Eine kurze
Strecke laufen wir über den ehe-
maligen Scheinflugplatz und
dann weiter durch Wald und Flur
bis Holßel.“ In Holßel besichtigt
die Gruppe die örtliche Kirche.
Die Teilnehmer fahren um 10

Uhr in Fahrgemeinschaften vom
Treffpunkt Kik/Netto-Parkplatz
an der Brockeswalder Chaussee
ab. Wer direkt zum Startpunkt
kommen möchte, der sollte sich
auf dem Parkplatz am Wasser-
werk bei Holßel einfinden.
Beginn der Wanderung ist um

10.45 Uhr. Mitglieder und Nicht-
mitglieder können daran teilneh-
men.
Ulli Quittkat von der Ortsgrup-

pe Cuxhaven hat die Wanderung
ausgearbeitet und wird sie auch
begleiten: „Wir freuen uns auf je-
den, der mit wandern möchte.“
Weitere Informationen erteilt
Quittkat unter der Telefonnum-
mer (0 47 21) 6 37 71. (red)

Alpenverein:
Wanderung für
jedermann
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EDEKA PROBIER-PREIS WOCHEN.
EDEKA Omega-3 Delikatess Gourmet-Trio

aus Lyoner, Bierschinken und Paprika-Lyoner
fettreduziert, laktosefrei, glutenfrei

125g Packung
100g = € 0,95

EDEKA Omega-3 Delikatess Wiener
über Buchenholz geräuchert

fettreduziert, laktosefrei
glutenfrei

200g Packung
100g = € 1,15

EDEKA Chips Cracker
Sour Cream & Onion oder Thai Sweet Chili

Knabberspaß mit vollem Geschmack
bei nur 9% Fett
125g Packung
100g = € 0,55

PROBIER-PREIS

0 6919%
günstiger

PROBIER-PREIS

2 2910%
günstiger

NUR BEI EDEKA

1 19

Sie sparen

44%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

0 33.Sie sparen

33%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

1 19.

Müller Milchreis versch. Sorten
200g Becher, 100g = € 0,17

Kerrygold extra
gesalzen oder ungesalzen

250g Packung
100g = € 0,48

Sie sparen

24%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

3 77.

Thomy Reines
Sonnenblumenöl

reich an Vitamin E
zum Braten, Kochen

oder Backen
750ml Flasche

1l = € 1,72

Jacobs Krönung gemahlener Bohnenkaffee
vakuumverpackt

versch. Sorten
500g Packung

1kg = € 7,54

Sie sparen

35%

1l = € 1,72

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

1 29.

Wiener Würstchen*
versch. Größen, ca. 30g,

50g oder 90g
100g

Rückensteak-Variationen*
versch. gewürzt

1kg

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

0 69.

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

5 99.
SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

1 49.

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

0 99.

Speisefrühkartoffeln
Sorte: Linda, aus Deutschland

festkochend
1kg

SUPER-KNÜLLER

Aus Norddeutschlan
d!

Zwetschen „Lepotica“
aus Ungarn, Klasse I

1kg

Coca-Cola**, Fanta und weitere Sorten
Kiste mit 12x 1l PET-MW-Flaschen

(zzgl. € 3,30 Pfand)
1l = € 0,71

Apollinaris Mineralwasser
versch. Sorten, Kiste mit 10x 1l PET-MW-Flaschen

(zzgl. € 3,00 Pfand)
1l = € 0,45

Persil Megaperls, Tabs, Flüssig, Pulver
oder Caps versch. Sorten und Größen

z.B. Megaperls, 16 WL, 1WL = € 0,25
Nachfüllpackung /

Flasche

Sie sparen

41%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

1 11.

Sie sparen

20%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

3 99.

blend-a-med
complete plus

Zahncreme
versch. Sorten

75ml Tube
100ml = € 1,19
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SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

0 89.

Lorenz Crunchips versch. Sorten
200g / 175g, 100g = € 0,56 / € 0,63 oder

Erdnusslocken versch. Sorten
250g / 200g

100g = € 0,44 / € 0,56
Beutel

Mars, Snickers, Bounty oder Twix Ice Cream
tiefgefroren, versch. Sorten

z.B. Mars, 6er
Packung

Sie sparen

23%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

1 99.

Frische deutsche Putenoberkeule
HKL A, entweder in Bedienung

oder SB, 1kg

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

449.
SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

2 99.

Heidelbeeren
aus Deutschland, Klasse I

500g Schale
1kg = € 5,98

SUPER-KNÜLLER

Aus Norddeutschlan
d!

Sie sparen

26%

SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

8 49.Sie sparen

25% ********k
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SUPER-KNÜLLERSUPER-KNÜLLER

449.
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Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig bis Samstag 10.08.2013, KW 32. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend
bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Ihren nächsten EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Mehr Informationen auf edeka.de
oder facebook.com/edeka


